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Das erste europäische Opfer der Atombombe:

der geneigte Leser

Dr. Schacht -Französisch
Ein ehemaliger Koch in einem

Sommerhause des Schah von Persien
erzählte mir vor Jahren folgende
Geschichte:

Zu den Gästen des Schah gehörte
einige Tage lang auch das Finanzgenie
des Dritten Reiches, Dr. Schacht. Einmal

kam er sogar selber in die Küche,
um mir für ein gelungenes Menu das

Paradeplatz Walter König!

Bekannt für preiswürdig

Kompliment zu machen. Er stand unter
der offenen Tür und zeigte auf ferne
Reisfelder. Sein Französisch klang etwas
eckig, als er fragte: «Was sind das für
Felder?» «Ce sont des rizières,
Excellence», erwiderte ich. «Ah? Wächst
denn hier Reis?» «Sogar Tee gibt es
dort drüben, Exzellenz.» Erstaunt
bezeichnete Dr. Schacht mit der Hand
einige Büsche in der Nähe: «Ce sont
donc vraiment des théières?»

Ein Könige Börse
ZÜRICH BEIM PARADEPLATZ

Am 1. Juli übernahm die Leitung der Börse-
Etablissements: Restaurant. Weinstube. Bar
HAHS KÖNIG

Verglemmi, mi roti Büre hätte Si sehe

solle, so han-i mi Lache miehe
verbisse

P.S. Ich war nie in Persien und kann so nicht

überprüfen, ob dort Reis und Tee wirklich
wachsen. Diese persische Frage isf sowieso

nicht so leicht zu beantworten. Vielleicht aber

greift ein Journalist die Frage auf und berichtet

uns dann aus Nürnberg, ob Dr. Schacht sich

noch an das Vorkommnis erinnerfl J. Z.
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